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Auswertung Kindergartenzufriedenheit - 2011 

                                                                             Gesamt 

      23 Bögen 

teilweise wurden Fragen nicht beantwortet, Meinungen sind immer Einzelkommentare, in () Häufigkeit 
der Nennungen 

 

Bitte beurteilen Sie durch Ankreuzen die Arbeit mit Schulnoten von 1 = sehr gut bis 5 = mangelhaft: 

 Noten 
Wie zufrieden sind Sie insgesamt mit der Arbeit 1 2 3 4 5 
des Vorstands 7 

30,4% 
16 
69,6% 
 

   

des Elternbeirats 7 
30,4% 

14 
60,7% 

8 
34,8% 

  

des Erzieherinnenteams 13 
56,5% 

9 
39,1% 

   

der Hauswirtschaft (Küche, Reinigung, Hausmeisterei) 15 
65,2% 

8 
34,8% 

   

 

 

Pädagogische Arbeit 

1. Ist Ihnen der Wochen- und Tagesablauf im Kindergarten bekannt? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
16 69,6% 5 21,7% 1 4,3%   1 4,3%  

 

Man muss sich alles erfragen, mehr Info allgemein 

2. Sehen Sie Verbesserungsmöglichkeiten im Wochen- und Tagesablauf des Kindergartens? Wenn ja, 
welche? 

Mehr draußen Spielzeit, Aushang, Wochenplan machen, Vorschlag Turnbeutel mit nach Hau-
se- mehr Platz an der Garderobe, feste Waldtage und Waldwochen 

 

3. Halten Sie die Projektarbeit und die pädagogischen Angebote des Kindergartens für ausreichend?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
22 95,7% 1 4,3%     

 

In welchen Bereichen wünschen Sie sich mehr Angebote und Förderung für Ihr Kind? 

Mehr Waldtage, Waldwoche, mehr Bewegungsangebote, Schleife binden üben 
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4. Fühlen Sie und Ihr Kind sich im Kindergarten wohl? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
20 87% 2 8,7%   

 

Organisation und Ausstattung 

5. Hat die Einrichtung eine angenehme Atmosphäre? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
19 82,6% 4 17,4%   

 
6.  Werden Sie durch Vorstand und Erzieherinnen ausreichend über die Arbeit im Kindergarten infor-

miert? 
 

Ja einigermaßen Nicht sehr nein 
10 43,5% 12 52,2% 1 4,3%    

  
Im Vorlauf wäre mehr Info sinnvoll, so könnte man sich mehr einbringen, Projekte sehr gut 

 
7.  Wissen Sie wo und wie Sie sich Informationen besorgen können?  

Ja einigermaßen Nicht sehr nein 
19  82,6% 4 17,4%   

 

8.  Ist die Ausstattung des Kindergartens, sowohl drinnen als auch draußen, ausreichend?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
18  78,3% 5 21,7%   

 

Was würden Sie sich zusätzlich noch wünschen? Haben Sie Anregungen? 

-Optimierung Gartengelände, Stärkere Nutzung hinteres Gartengelände, Kräu-
ter/Gemüsegarten anlegen, Höhlenbaumöglichkeit, Rückzug, bessere Außenanlage (Kletter-
wand, Wasserspielplatz), Krabbelwand, Matschplatz, Fahrzeuge für Garten, mehr Angebote im 
Außenbereich 

9.  Gibt es genügend interessante Angebote für Ihre Kinder im Kindergarten?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
23  100%    

 

Welche Angebote fehlen ihrer Meinung nach? 

10. Ist der Kindergartenweg sicher? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
12 52,2% 3 13% 5 21,7%   1 4,3%   

 

Fehlende Randsteine im Ort,  
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Umgang mit Eltern und Kind 

 

11. Sind Sie mit der Art und Weise, wie die Erzieherinnen mit Ihrem Kind umgehen zufrieden?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
16 69,6% 7 30,4%   

 

Welche Wünsche hätten Sie in dieser Hinsicht?  

Das man morgens, wenn man mit den Kindern „Guten Morgen“ sagt, wahrgenommen wird,  

Sehr zufrieden, freundlicher und kindgerechter Umgang, Große Unterschiede zwischen den 
Gruppen,  

12. Würden Sie sich trauen: a) bei Fragen und Problemen die Erzieherinnen anzusprechen? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
21 91,3% 2  8,7%   

 

b) bei Unklarheiten? 

Ja einigermaßen Nicht sehr nein 
22 95,7% 1  4,3%     

 

c.) bei Erziehungsfragen? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
19 82,6 2 8,7%  2 8,7%   

 

d.) bei Kritik an den Erzieherinnen? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
13 56,5% 6 20,1%   1 4,3%   2 8,7%  

 

13.  Haben bzw. nehmen sich die Erzieherinnen genug Zeit für Ihre Anliegen?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
19 82,6% 4 17,4%    

 

14.  Ist es Ihnen wichtig, dass Ihr Kind möglichst viel selbst entscheiden kann?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
10 43,5% 9 39,1% 2 8,7% 1 4,3% 

 

Wenn ja, was sollte es im Kindergarten alles selbst entscheiden dürfen/ müssen? 

- an welchen Angeboten es teilnimmt, was es essen möchte (2), Essensmenge(2), Was es 
spielen möchte, kommt auf Situation an, ob es am Angebot z.B. geführtes Basteln teilnehmen 
möchte, klare Ansagen sind wichtig,   
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Essen und Trinken 

15. Sind Sie zufrieden mit dem Frühstücksbuffet?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
                21 91,3% 2 8,7%     
 

Was wünschen Sie sich? 

- Abwechslung soll bleiben, Kinder können Streichkäse und Butter nicht unterscheiden, Mes-
ser fallen aus Schälchen, wenn man Behälter schließt, auch schön wären pflanzl. Aufstriche 
oder Kräuterquark mit frischen Kräutern,   

 

16. Sind Sie zufrieden sind mit dem Mittagessen? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
18 78,3% 2 8,7%     

 

Was wünschen Sie sich? 

Weiterhin frische Zubereitung im Kiga, nicht immer Nachtisch (2), weniger Fleisch und Wurst, 
kein Thunfisch, da hohe Belastung mit Quecksilber, auch mal gerne ganz schlicht kochen, Ni-
veau halten, Bloß nicht Rump&Ehrenfried oder Hannes, Nachtisch ohne Zucker, Kinder sollten 
bei ihren Erzieherinnen essen dürfen, dann essen sie besser,   

Betreuungsbedarf und Öffnungszeiten 

17. Falls dies künftig aufgrund eines Rückgangs der Kinderzahl (3 bis 6 Jahre) realisierbar wäre: Besteht 
Bedarf für die Betreuung eines Kleinkindes ab zwei Jahren?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
2 8,7% 1 4,3%   20 86,7%   

 

Wenn ja, für wie viele Kinder? 

- im Bekanntenkreis 5;  1, Betreuung ab 2 wäre super (falls wir noch mal Nachwuchs bekom-
men),    

18. Falls dies künftig aufgrund eines Rückgangs der Kinderzahl (3 bis 6 Jahre) realisierbar wäre: Besteht 
Bedarf für die Betreuung von Schulkindern im Anschluss an die tägliche Schulzeit? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
7 30,4% 3 13% 3 13% 10 43,5% 

 

Wenn ja, für wie viele Kinder? 

1, 1, 2, 1, 2, für eins, dann in drei Jahren für 2, 1, 1, 1  

19. Sind Sie mit den momentanen Öffnungszeiten des Kindergartens (07:00 – 16:00 Uhr) zufrieden?  

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
20 86,7%   3 13% 
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20. Benötigen Sie darüber hinaus gehende Öffnungszeiten? 

ja einigermaßen Nicht sehr nein 
3 13%  1 4,3% 18 78,3% 

 

Welche? 

Bis 18.00 Uhr (2) 

 

Allgemeines 

21. Was ich immer schon mal loswerden wollte: 

bin sehr zufrieden (2), denn mein Kind fühlt sich wohl, Krankheitsuhr erneuern, da unübersichtlich, 
Wer ist da? Krank?,  

Liebe Erzieherinnen weiter so, schön zu sehen, wie gerne mein Kind in Kiga geht und sich mit Ihrer 
Hilfe weiter entwickelt  

fühlen uns sehr wohl (2), schätzen die Arbeit der Erzieherinnen, bin momentan sehr zufrieden, beste 
Einrichtung im Stadtgebiet HP, super Betreuungskonzept,  

monatliche Abrechnung muss transparenter werden, ist der Fragebogen überhaupt sinnvoll? – per-
sönliches Gespräch ist doch besser, Vorstand nimmt sich nicht genug Zeit für uns im Gegensatz zu 
den Erzieherinnen, Kinderfragebogen ist pädagogisch nicht sinnvoll,  

Gefühl, dass die Gruppen gegeneinander arbeiten, ich bin froh, dass mein Kind in der Schmetter-
lingsgruppe ist,  

 

22. Welche Tipps wollen Sie uns sonst noch geben? 

 

Buchtipp: Mit Kindern neue Wege gehen, Mit Kindern wachsen;  

mehr rausgehen, Wald mehr nutzen, regelmäßiges Waldprojekt 

Mit mehr Lächeln weiter so ;-),  

 

 

 

 

 

 

 

 


